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Mehr als Kirche
2025 – kurz und bündig

Informationen für unsere Mitglieder
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Das sind wir. Der Kirchgemeinderat und die Mitarbeitenden am 16. September 2025 auf der Meielisalp am Thunersee.
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Dieser Jahresbericht erzählt von einem Jahr, 
das unsere Kirchgemeinde in Bewegung ge-
bracht hat: mit neuen Formaten und Entwick-
lungen die Mut machen. Besonders bemer-
kenswert sind dabei 17 Neueintritte; das sind 
mehr als in den vier Jahren zuvor zusammen. 

Gleichzeitig ist die Zahl der Austritte deutlich 
zurückgegangen. Das ist mehr als nur eine 
Momentaufnahme: Unsere Kirchgemeinde hat 
für viele Menschen weiterhin Bedeutung.
2025 hat uns aber auch gefordert. Im ersten 
Halbjahr mussten rund 450’000 Franken ein-
gespart werden – etwa zehn Prozent unseres 
Budgets. Die Konsequenzen waren einschnei-
dend: Stellenprozente wurden reduziert, An-
gebote gestrichen, personelle Veränderungen 
waren unausweichlich. Dieser Sparkurs war 
schmerzhaft. Doch im Alltag blieb die Kir-
che stets präsent: mit 72 Gottesdiensten, 49 
Heimandachten, 14 Taufen und 59 Beerdigun-
gen sowie unzähligen beliebten Anlässen im 
Jahreslauf. Gleichzeitig wurde im Verlauf des 
Jahres auch einmal mehr deutlich, wie wichtig 
unsere soziale Arbeit ist: 409 Kurzberatungen 
und 200 ausführliche Gespräche belegen den 
hohen Bedarf an niederschwelliger Unterstüt-
zung.

Der Begegnungsort im Alten Pfarrhaus hat sich 
im vergangenen Jahr weiter als lebendiger Ort 
des Austauschs etabliert. Mit über 10’800 aus-
geschenkten Kaffees und 3’771 Zmorge ist er 

ein lebendiger Treffpunkt im Dorf. Der Kosten-
deckungsgrad von 50 Prozent ist für ein sozia-
les Projekt bemerkenswert! Neue Formate wie 
«Eine Pfarrerin lädt ein» oder das «Trauercafé» 
haben zusätzliche Räume für Begegnung ge-
schaffen. Und gänzlich neue Formate wie der 
«Wissenschafts-Apéro» zeigen, wie Kirche und 
Gesellschaft ins Gespräch kommen können. 

2025 war aber auch ein Jahr der Weichen-
stellungen. Mit den Legislaturzielen bis 2028 
haben wir unseren Kurs geschärft: Gemein-
schaft, Spiritualität, soziale Verantwortung 
und ein sorgfältiger Umgang mit Ressourcen 
stehen im Zentrum. Unser Ziel bleibt klar: Auch 
mit begrenzten Mitteln wollen wir unsere Ge-
staltungskraft bewahren und die Zukunft aktiv 
mitprägen.

Was vom 2025 bleibt, ist ein vielschichtiges 
Bild: Wir mussten Einschnitte vornehmen – 
und haben gleichzeitig eine neue Dynamik 
entwickelt. Gerade in dieser Spannung zeigt 
sich, dass unsere Kirchgemeinde in Bewegung 
ist und bleibt. Vielleicht liegt genau darin die 
eigentliche Geschichte dieses Jahres: dass im 
bewussten Loslassen von Vertrautem Raum 
und Energie frei werden – für neue Wege, 
frische Ideen und den Mut, Gewohntes zu hin-
terfragen und auch einmal zu beenden.
 
Schreiben Sie mir: 
anael.jambers@rkmg.ch

Anaël Jambers, 
Präsidentin des Kirchgemeinderats 
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Sparmassnahmen 2025

Übersicht Sparmassnahmen 2025:

Kirchgemeinderat 
Durch natürliche Abgänge konnte der Kirch-
gemeinderat von neun auf sieben Mitglieder 
reduziert werden. 

Pfarrpersonen 
Anlässlich von bestehenden Vakanzen wurden 
37% der gemeindeeigenen Pfarrstellenprozen-
te gestrichen, es verbleiben noch 60%.

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Für Kinder, bei denen kein Elternteil Mitglied 
der reformierten Berner Landeskirche ist, wird 
künftig ein Unkostenbeitrag erhoben.  
Die Kirchgemeinde Münsingen zahlt für die 
Kinder aus Allmendingen neu ebenfalls einen 
Unkostenbeitrag.

Sozialdiakonie 
Die Stellenprozente wurden aufgrund von Fluk-
tuation per August gekürzt.

Musik 
Die Kirchgemeinde beteiligt sich am Cantate 
Chor jährlich nur noch mit einem Beitrag von 
CHF 2000; während Konzertjahren erhöht sich 
dieser Betrag um CHF 6000. Das Klangfenster 
wird künftig aus Kostengründen gestrichen. 

Begegnungsort Altes Pfarrhaus 
Die Coworking-Zeiten und Baristi-Schich-
ten wurden optimiert. Ausserdem wurde das 
Zmorge-Angebot am Sonntag erweitert und 
die Preise angepasst. 

OeME – Ökumene, Mission, Entwicklung 
Bereits im Budgetprozess 2024 musste Geld 
gekürzt werden: Die Vergabungen wurden 
von 10% auf 8% der Bruttosteuereinnahmen 
gesenkt. Aufgrund der rückläufigen Steuerein-
nahmen haben sich auch im 2025 die Verga-
bungen nochmals reduziert.

Verwaltung 
Durch zwei Kündigungen im 2025 konnten  
80 Stellenprozente eingespart werden. 

Weniger Stellenprozente, gestrichene Angebo-
te, massive Sparrunden: Unsere Kirchgemeinde 
steckte in den vergangenen Jahren in schwie-
rigen Zeiten; mit den finanziellen Ressourcen 
musste sparsam umgegangen werden, harte Ent-
scheide wurden im Lauf des Jahres gefällt.  
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Kirchgemeinderat 
Unsere Behörde besteht Ende 2025 aus nur noch sieben Mitglieder.  
Zwei Mitglieder demissionierten in diesem Jahr. 

Anaël Jambers, Gümligen, 
Präsidentin  
Pfarramt, Stabstelle und  
Ressort Katechetik 
Im Amt seit 2022

Friedemann Bürgel, Gümligen 
Ressort Gemeindeentwicklung und 
Ressort Musik (ab 07/2025) 
Im Amt seit 2017

Adrian Kauth, Gümligen
Ressort Finanzen/IT 
Im Amt seit 2024

Elisabeth Kilchenmann, Gümligen 
Ressort Diakonie 
Im Amt seit 2017

Annina Amonn, Gümligen 
Ressort Betrieb und Ressort Bau 
Im Amt seit 2015

Ursula Schaufelberger, Gümligen 
Ressort Personelles 
Im Amt seit März 2024

Mariann Zutt Pritchett, Gümligen
Ressort OeME 
Im Amt seit 2022 (Austritt: 12/2025)

Martin Häusermann,  
Gümligen, Vizepräsident  
Ressort Begegnungsort Altes 
Pfarrhaus und Verwaltung, 
Stabstelle 
Im Amt seit 2025

Effi Bischoff, Muri 
Ressort Musik 
Im Amt seit 2017 (bis 06/2025)

Kirchgemeindeversammlungen
2. Februar, Kirche Muri (ausserordentlich):  
45 Stimmberechtigte

29. Juni, Kirche Gümligen (ordentlich):  
52 Stimmberechtigte

7. Dezember 2025, Kirche Gümligen (ordentlich):  
50 Stimmberechtigte

Martin Bauer, Muri 
Präsident der  
Kirchgemeindeversammlung
Im Amt seit 2024
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Kurz und knapp

72 
Gottesdienste

49 
Heimandachten

46 
Stille & Achtsamkeit

14 
Taufen

59 
Beerdigungen

Fenster in der Kirche Muri 
Thunstrasse 115, 3074 Muri

Für das Pfarramt war das Jahr nicht einfach. 
Aufgrund von Kündigungen und einem Sab-
batical musste das verbleibende Team trotz 
Unterstützung durch Stellvertretungen massiv 
Zusatzarbeiten übernehmen, die wegen der 
Absenzen brachlagen. Neben wöchentlichen 
Gottesdiensten, Heimandachten, kirchlichen 
Feiertagen, wie der Oster- und Adventszeit, 
seelsorgerischer Arbeit für unsere Gemeinde-
glieder, sowie Kirchlicher Unterweisung war 
das Pfarrteam zusätzlich auch mit der Suche 
nach Stellvertretungen und in drei Berufungs-
kommissionen beschäftigt.

Der massive Sparprozess im 2025 hatte auch 
Auswirkungen auf das Pfarrteam. Angebote 
mussten geändert, angepasst oder sogar ge-
strichen werden. Trotzdem war das Team stets 
zuverlässig für Anliegen der Gemeindeglieder 
da. 

Besonders hervorheben möchten wir folgende 
Angebote 2025 des Pfarrteams: 
•	 Schlitteltag 
•	 Wir teilen eine Kanzel 
•	 Weltgebetstag
•	 Mitsingkonzert
•	 Schwerpunkt Passion und Ostern: 

Ostereier  färben, Osternacht, Tischgemein-
schaft, Frühfeier und reguläre Gottesdienste 

•	 Gottesdienst Flüchtlingssonntag
•	 Waldgottesdienst
•	 Foodooo-Food-Waste-Anlass
•	 Ausflug zu Mission21 in Basel
•	 Schwerpunkt Advent und Weihnach-

ten: Grittibänz backen, Offenes Singen, 
Gschichteadväntskaländer, Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste, Weihnachtsfeier 
mit Abendessen, Silvesterandacht

Regelmässig (monatlich):
•	 Eine Pfarrerin lädt ein
•	 Trauercafé
•	 Kamingespräche
•	 Grill n'Chill für konfirmierte Jugendliche

Pfarramt
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Fenster in der Kirche Gümligen 
Dorfstrasse 75, 3073 Gümligen

Sabbatical in Berlin

Ab Juli 2025 verbrachte unsere Pfarrerin 
Christine Rupp Senften bis Ende Jahr ein 
Sabbatical in Berlin um bei der Berliner Stadt-
mission mitzuwirken. 

Die Berliner Stadtmission ist ein christliches 
Sozialwerk, das soziale Hilfestellungen anbietet, 
darunter Notunterkünfte, Hitze- und Kältehilfe 
für Obdachlose, medizinische Versorgung, Ver-
pflegungsmöglichkeiten, eine Vielzahl an Be-
ratungen, Migrationshilfe, sowie Unterstützung, 
Freizeitangebote und kirchliche Feiern für Kinder, 
Familien und Seniorinnen und Senioren.

Pfarrerin Christine Rupp leistete Einsätze in 
verschiedenen Abteilungen, so unter anderem 
im Sprachenkaffe, in der Kleiderkammer, im 
Kältebus, oder an den Weihnachtsfeierlichkeiten. 
Sie berichtete regelmässig im «reformiert.» über 
ihre Erlebnisse.

Christian Münch
Anstellung 70%
Seelsorge, Bildung

Pascal-Olivier Ramelet
Anstellung 100%
Seelsorge, Bildung, Kinder und Jugend

Christine Rupp Senften
Anstellung 100%
Seelsorge, kirchliche Anlässe

Silvia Stohr 
Anstellung 70% (bis 06/2025)
Pfarrteam-Koordination,  
Seelsorge, Heimseelsorge

Béatrice Müller
Anstellung 52% (ab 03/2025)
Heimseelsorge

Das Pfarrteam
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Kirchliche Unterweisung (KUW)
Die Kirchliche Unterweisung vermittelt kirch-
liche Traditionen und bietet die Möglichkeit 
zur Auseinandersetzung mit dem reformierten 
Glauben.

Die Heilpädagogische KUW wird von Kateche-
tin Barbara Moser mit Begleitung von Rosma-
rie Umaparan geleitet. Kinder aus der Nathalie 
Stiftung sowie dem Aarhus, beide in Gümli-
gen, werden bis zur Konfirmation begleitet.

1. Juni 2025, Kirche Gümligen 
mit Eliane Diethelm, Katechetin

29. Mai 2025, Kirche Gümligen  
mit Christian Münch, Pfarrer

25. Mai 2025, Kirche Gümligen 
mit Pascal-Olivier Ramelet, Pfarrer

Konfirmationen

Kurz und knapp

273 
Kinder und Jugendliche

40 
Konfirmand:innen
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Christian Münch
Pfarrer

Dolores Hofmann
Katechetin

Rosmarie Umaparan
KUW-Mitarbeiterin

Barbara Moser-Frey
Heilpädagogische Katechetin

Vivianne Vinzens
KUW-Mitarbeiterin

Das KUW-Team

Eliane Diethelm
Katechetin
KUW-Kooridinatorin

Susanne Matter 
KUW-Mitarbeiterin

Pascal-Olivier Ramelet
Pfarrer

In der 7. Klasse der KUW erfreuen sich die 
«Wahlfachkurse» grosser Beliebtheit.  
Folgende Auswahl boten wir 2025 an:

Jüdisches Museum Basel: Rundgang mit 
anschliessendem Besuch einer Synagoge.

Die Kräuterapotheke Gottes: Schätze der 
Natur und Kennenlernen von Hildegard v. 
Bingen.

«Be you(tiful)»: Im Kurs dreht sich alles um 
sich selbst und um starke Frauen in der Bibel. 
Mit Übernachtung im Kirchgemeindehaus.

Süchtig nach...: Wie entsteht Sucht? Und wo 
finde ich Hilfe?

Spielen: Spielnacht in Thun, neue Brettspiele 
kennenlernen.

Zivilcourage: Wie kann ich mich wehren? 
Welche Folgen haben Handeln oder Nicht
handeln.

Blue Cocktail Bar: 0% Alkohol-Drinks ken-
nenlernen und Barbetrieb am Schlussevent im 
Juni.

Bibel im Kino: «Hollywood-Bibelfilme» und 
die entsprechenden Bibeltexte dazu lesen.

Greife nach den Sternen: Ein Kurs nur für 
Jungs – mit Besuch der Sternwarte und Über-
nachtung draussen.

Wie schmeckt die Bibel? Wir kochen wie zur 
Zeit Jesu. Dazu Besuch einer Saline und eines 
Imkers.
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Organigramm (Stand: Ende Dezember 2025)

Eintritte 2025
•	 Kristina Bühler, Sozialdiakonie (Oktober)

•	 Martin Häusermann, Kirchgemeinderat (Januar)

•	 Béatrice Müller, Pfarramt (März)

•	 Jacqueline Rusch, Verwaltung (Dezember)

Austritte 2025

•	 Lukas Baumgartner, Verwalter (Oktober) 

•	 Effi Bischoff, Kirchgemeinderätin (Juni)

•	 Claudia Hofer, Sozialdiakonie (September)

•	 Elie Jolliet, Musik (Dezember)

•	 Beatrice Stauffer, Sekretariat (November)

•	 Silvia Stohr, Pfarramt (Juli)

•	 Mariann Zutt, Kirchgemeinderätin (Dezember)

Ressorts / 
Stabstellen 

zuständige:r  
KGR 
(Nebenamt)

Mitarbeitende 
(Angestellte)

Béatrice Müller 
Heimseelsorge

52%

Anaël 
Jambers 

Stv. Ursula Schaufelberger

Pfarramt

Robert Altenburg 
SDM Jugend 

50%

Elisabeth 
Kilchenmann 

Stv. vakant

Diakonie

Anaël 
Jambers 

Stv. Ursula Schaufelberger

Katechetik

Ewald Lucas
Dirigent

20%

Friedemann 
Bürgel 

Keine Stv.

Musik

Pfarramt 
 

Stv. Anaël Jambers

OeME

Franziska Honegger
Co-Leitung

70%

Anne-Sophie Jaggi
Co-Leitung

60%

Martin
Häusermann 

Stv. Annina Amonn

Begegnungsort

vakant 
Pfarrstelle

70%

Kristina Bühler 
SDM Kinder 

40%

Eliane Diethelm 
Katechetin 

KUW-Koordination

Dolores Hofmann
Katechetin

Teamkoordination

Barbara Moser
Katechetin HPS

Jacques Pasquier
Organist
32,3%

Christian Münch
Pfarrer
70%

Stephan Kormann 
SDM Senior/innen/ 
Teamkoordination 

60%

Reinigungskraft

Pascal-Olivier Ramelet 
Pfarrer
100%

Magdalena Zeindler 
SDM Mittl. Alter, 
Soz-Berat., 80%

Christine Rupp 
Senften
Pfarrerin
100%

Baristas

Drei KUW-Mit- 
arbeitende

Vivianne Vinzens 
Assistentin 

50%

Elie Joliet
Organist

10%

Kirchgemeindeversammlung  
(Legislativgremium aller Stimmberechtigten)

Kirchgemeinderat  
(Exekutivgremium, vom Volk auf vier Jahre gewählt,  

nächste Wahl: Dez. 2028)

Präsidentin: Anaël Jambers 
Vize-Präsident: Martin Häusermann 

Mitglieder: Annina Amonn, Friedemann Bürgel,  
Adrian Kauth, Elisabeth Kilchenmann, Ursula Schaufelberger
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Martin
Häusermann 
Stv. Adrian Kauth

Friedemann
Bürgel 

Stv. Elisabeth Kilchenmann

Gemeinde- 
entwicklung

Dirk Weniger
Hauswart Thoracker 

100%

Annina 
Amonn 

Stv. Adrian Kauth

Betrieb

Adrian 
Kauth 

Stv. Martin Häusermann

Finanzen/IT

Ursula 
Schaufelberger 
Stv. Anaël Jambers

Personelles

Annina 
Amonn 

Stv. Martin Häusermann

Bau

Muri:
Kathrin Hofmann

Sigristin, 50%

Susanne Pelozzi 
Sigristin, 50%

Gabrielle Ceppi
Kommunikation 

40%

Gümligen:
Franziska Mäder 
Sigristin, 60%

 Romi Neuen
schwander  

Sigristin, 50%

Jacqueline Rusch 
Höhere Sachbearbei

terin Verwaltung 
30%

Silvia Kneubühler 
Reinigung 

20%

Béatrice Soltermann

William Lopes Santos 
Lehrling Betrieb
(bis Ende 07/26)

Petra Frutig
Publ./KUW-Admin./

Leitung EWK
75%

Manuela Huber 
Finanzen 

50%

Verwaltung

Irene Haldimann
Verwalterin

70%

Kirchgemeinderäte, Mitglieder der Exekutive

Pfarrpersonen, im Monatslohn

Stabstelle zu Kirchgemeinderat

Mitarbeitende im Monatslohn

Mitarbeitende im Monatslohn mit wechselnden Jahrespensen

Mitarbeitende im Stundenlohn

Lernende

Kirchgemeindeversammlung  
(Legislativgremium aller Stimmberechtigten)

Kirchgemeindepräsident: Martin Bauer 
Stellvertreterin: Annina Amonn

Kirchgemeinderat  
(Exekutivgremium, vom Volk auf vier Jahre gewählt,  

nächste Wahl: Dez. 2028)

Präsidentin: Anaël Jambers 
Vize-Präsident: Martin Häusermann 

Mitglieder: Annina Amonn, Friedemann Bürgel,  
Adrian Kauth, Elisabeth Kilchenmann, Ursula Schaufelberger
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Sozialdiakonie

Magdalena Zeindler
Sozialberatungen, Frauen und 
mittleres Alter
Bis 07/25: 80 %
Ab 08/25: 80% (-10% Beratungen, 
+10% Freiwilligenarbeit)

Robert Altenburg
Kinder und Jugend
Bis 07/25: 70%
Ab 08/25: 50%

Claudia Hofer
Kinder und Jugend
Bis 07/25: 65% 
Ab 08/25: 40 % 
Austritt: Ende September 2025

Stephan Kormann
Senior:innen, Männer
Bis 07/25: 60%
Ab 08/25: 70% (übernimmt 
die Teamkoordination) 

Kristina Bühler
Kinder und Jugend
Eintritt 10/2025: 20% 

2025 setzten wir ein abwechslungsreiches 
Freizeitangebot um. Einige Angebote möchten 
wir besonders hervoheben:

Ferienpasswochen  
Die Ferienwochen erwiesen sich als sehr be-
liebt und sind für viele berufstätige Eltern 
wichtig. Sie wurden entsprechend von einer 
hohen Anzahl an Kindern genutzt. 

Generationenübergreifende Anlässe 
Wir führten mehrere generationenübergreifen-
de Anlässe durch, wie zum Beispiel das «Singe 
mit de Chliine»-Sommerfest, das Eierfärben 
oder das Adventskranzen. Dies bot Menschen 
unterschiedlicher Altersgruppen die Möglich-
keit, sich kreativ kennenzulernen. An Heilig 
Abend wurde mit Gottesdiensten und einem 
Suppenbuffet Gemeinschaft zelebriert.

Kleidertausch  
Eine Erfolgsgeschichte waren die beiden Klei-
dertausch-Anlässe, die im April und Oktober 
im Begegnungsort Altes Pfarrhaus durchge-
führt wurden. Wegen ausserordentlich gros-
sem Andrang musste im Oktober der grosse 
Saal im Kirchgemeindehaus Muri dazugenom-
men werden – so gabs genug Platz für all die 
tauschfreudigen Menschen, die zum Teil bis 
aus dem Berner Oberland anreisten. 

Ferienpass 65+ 
Die Sommerangebote waren wieder sehr 
gut besucht. Es war das letzte Mal, dass der 
Ferienpass 65+ in dieser Form durchgeführt 
wurde. Leider hat sich die Spitex aufgrund der 
Budgetstreichung durch die Kirchgemeinde 
aus der Durchführung des Ferienpasses per 
Ende 2025 zurückgezogen. 

Abesitz 
Nachdem die langjährige Leiterin des Abesitz, 
Susi Stauffer, ihren Rücktritt bekannt gab, 
suchte man längere Zeit eine Nachfolge. Mit 
viel Glück konnte Silvia Schär gefunden wer-
den. Nun freuen wir uns, dass dieser beliebte 
Stricktreff weiterhin fortbesteht. 

Das SD-Team
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Alle Angebote

Kinder und Jugendliche 
Sport- und Bewegungswoche 
Frühlingsferienpass, 1 Woche 
Sommerferienpass, 1 Woche 
Herbstferienpass, 1 Woche 
Singe mit de Chliine: 2x wöchentlich 
Fiire mit de Chliine: 4x jährlich 
Kreatives Atelier (bis 07/25): 2x monatlich 
«Simi»-Sommerfest 
Bauernhof-Lager
Zusammenarbeit mit OKJA Muri-Gümligen:  
Modi- und Jungstreff 
Weltspieltag in der Nathalie-Stiftung 
Muribadwoche 
Tag des Kindes
Zusammenarbeit mit Thoracker-Leist: 
Kerzen ziehen, 1 Woche 
Räbeliechtli-Umzug mit HotDog-Essen

Mittleres Alter 
Männer-Kochevent: 4x jährlich 
Café Marhaba: Monatlich, nur für Frauen 
FroueZmorge: Frühling, Herbst

Altersarbeit 
Café mit...: Monatlich einmal 
ThoracherZmittag: 2x monatlich 
Spaziergänge: Monatlich 
Ferienpass 65+: jährlich 
Bewegtes Denken: monatlich 
Maibummel: jährlich

Für alle Altergruppen 
Flohmarkt im Thoracherhus 
Kleidertausch, 2x jährlich 
Repair-Café, 4x jährlich im Thoracherhus 
Ostereier-Färben 
Advents-Kranzen 
Offenes Adventssingen

Die Sozialberatung ist eine niederschwellige 
Anlaufstelle für Menschen, die sich in heraus-
fordernden Situationen befinden. Sie steht allen 
in Muri oder Gümligen wohnhaften Menschen 
offen. 

Im 2025 wurden 409 Kurzberatungen/Aus-
kunftsgespräche und 200 Beratungsgespräche 
geführt.

Sozialberatung

 

Lebensunterhalt; 31

Miete, Umzug, 
Swiss Caution; 4

Gesundheitskosten, 
Zahnarzt; 7

Gericht, Anwalt, Gesuche; 2

Anschaffungen (Möbel, 
Kleider); 13

Ferien, Erholung; 0

Verkehrsauslagen; 25

Kinder: Betreuung, 
Anschaffungen, Freizeit; 16

Kurse, Tagesstruktur; 10 Andere; 1

MITTELVERWENDUNG
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Begegnungsort
Die Bekanntheit des Begegnungsort Altes 
Pfarrhaus ist im Berichtsjahr weiter gestiegen. 
Regelmässig finden neue Gäste den Weg ins 
Haus.

Personelles 
Das Ressort wird seit 2025 neu von Kirchge-
meinderat Martin Häusermann betreut.

Im Baristi-Team arbeiten überwiegend Studen-
tinnen. Allgemein war die Fluktuation relativ 
gering. Mehrere Mitarbeitende sind schon 
seit der Eröffnung dabei. Im Berichtsjahr gab 
es personelle Wechsel von drei langjährigen 
Mitarbeiterinnen, welche auf schulische und 
berufliche Veränderungen zurückzuführen 
waren. Die offenen Stellen konnten dank vieler 
Bewerbungen schnell neu besetzt werden. Die 
Einarbeitung und Integration der neuen Baristi 
verlief problemlos, so dass das Team gut er-
gänzt und gestärkt werden konnte. 

Die offenen Stellen konnten dank zahlreicher 
qualifizierter Bewerbungen neu besetzt wer-
den. Die Einarbeitung und Integration der 
neuen Teammitglieder verlief reibungslos, und 
das Team konnte sinnvoll ergänzt und ver-
stärkt werden.

Finanzielles 
Im Jahr 2025 wurde der Kostendeckungsgrad 
auf 50% gesteigert. Es wurde ein Jahresum-
satz von gut CHF 200’000 erwirtschaftet.

Kaffeebar 
Im Berichtsjahr wurden in der Kaffeebar ins-
gesamt 3’770 Zmorge und 1’220 Mittagessen 
serviert. Zudem wurden rund 10’840 Kaffee-
getränke sowie etwa 2’900 Stück Kuchen 
serviert.

Geschlossene Gesellschaften  
Die Möglichkeit, den Begegnungsort an Sams-
tagen für private Anlässe zu nutzen, sprach 
sich zunehmend herum. Im Berichtsjahr konn-
ten über 20 private Veranstaltungen mit bis 
zu 50 Gästen durchgeführt werden, darunter 
Geburtstagsfeiern, Vereinsversammlungen, 
Hochzeiten, sowie ein Sommeranlass des Lions 
Club Muri-Gümligen.

Sitzungszimmer 
Das Sitzungszimmer im 1. OG wurde nicht 
nur von Unternehmen aus der näheren Umge-
bung genutzt, sondern zunehmend auch von 
grösseren Betrieben und Institutionen. Zu den 
Gästen zählten unter anderem Visana, Kambly, 
Aproz, die Stadt Bern, die Universität Bern, 
Denner, Nestlé, Migros, die Insel Gruppe, die 
Steuerverwaltung u.a.

Neu wurde montags und dienstags zusätz-
lich das Cheminée-Zimmer für Besprechungen 
und Sitzungen in einem informelleren Rahmen 
vermietet. So führte z.B. ein Unternehmen 
aus der Region sämtliche MAG-Gespräche in 
diesem Cheminée-Zimmer durch.

Kurz und knapp

3'770 
Zmorge

1'220 
Mittagessen

10'840 
Kaffeegetränke

2'900 
Kuchenstücke
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Die Co-Betriebsleitung 

Franziska Honegger
Anstellung 75% 
Co-Betriebsleitung

Anne-Sophie Jaggi 
Anstellung 75% 
Co-Betriebsleitung

Sozialer Treffpunkt
Arbeitsort: Für Menschen mit Migrationshinter-
grund, die eine erste Anstellung suchen

Jugendprojekt LIFT: Junge Menschen aus der Ge-
meinde machen erste Erfahrungen in der Arbeitswelt 

Freiwillige: Ein Ort, um Arbeitserfahrungen zu sam-
meln und Deutsch zu lernen 

«Miteinander Gärten»: Unterstützung des Garten-
projekts, das Migrant:innen integriert und ihnen er-
möglicht, einen eigenen Garten anzulegen und dabei 
Deutsch zu üben

Gratiskaffee Surprise: Für Gäste mit kleinem 
Budget

Sitzungszimmer: Genutzt von Dorfvereinen, für 
Workshops, Sitzungen und Retraiten von Firmen aus 
der ganzen Schweiz

Coworking: Arbeitsplätze für Freiberufler:innen und 
Homeoffice-Arbeitende

Eventlokal: Für private Anlässe, wie Familienfeste, 
Geburtstage usw. 

Treffpunkt für Eltern: Spielzeugangebot und einen 
grossen Garten

Veranstaltungen 
In Zusammenarbeit mit der Universität Bern 
wurde 2025 das neue Veranstaltungsformat 
«Wissenschafts-Apéro» lanciert. Wissen-
schaftler:innen der Universität Bern referierten 
dabei zu aktuellen und gesellschaftlich relevan-
ten Themen. Im Rahmen eines Apéros traten 
sie mit rund 30 Teilnehmenden in einen mode-
rierten Dialog, der Raum für Fragen, Austausch 
und Diskussion bot. Alle drei durchgeführten 
Veranstaltungen stiessen auf grosses Interesse 
und waren meistens ausgebucht.

Darüber hinaus entstanden auf Initiative von 
Gästen weitere Angebote. Dazu zählt das 
«Strick-Café», bei dem die Teilnehmenden 
eigene Handarbeitsprojekte mitbringen. In ent-
spannter Atmosphäre werden handwerkliche 
Kenntnisse und Erfahrungen ausgetauscht und 
das gemeinsame kreative Arbeiten gepflegt.

Im Herbst fanden zudem drei «Kreative Don-
nerstage» statt. Eine Künstlerin, deren Werke 
im Begegnungsort Altes Pfarrhaus ausgestellt 
waren, bot an drei Nachmittagen eine Kreativ-
werkstatt an. Die Teilnehmenden konnten sich 
dabei mit Pigmenten und Papier, Komposition 
und Zufall auseinandersetzen. Der Fokus lag 
auf dem kreativen Prozess, der Freude am Ge-
stalten und dem Entdecken der eigenen Aus-
druckskraft.

Im Berichtsjahr wurden die drei etablierten 
Grossanlässe erneut durchgeführt: 
•	 das «Sommerfest»
•	 die «Nacht der Sterne» 
•	 der «Mistelzweig-Weihnachtsmarkt» 
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Liegenschaften
Kirche Muri
Thunstrasse 115, 3074 Muri 
Sigristinnen:  
Susanne Pelozzi, Kathrin Hofmann

Kirchgemeindehaus Muri
Thunstrasse 98, 3074 Muri
Sigristinnen:  
Susanne Pelozzi, Kathrin Hofmann

Altes Pfarrhaus
Thunstrasse 96, 3074 Muri 
Begegnungsort mit Kaffeebar,
Pfarramt

Kirche und Kirchgemeindehaus  
Gümligen
Dorfstrasse 75, 3073 Gümligen 
Sigristinnen:  
Franziska Mäder,  
Romilda Neuenschwander

Thoracherhus
Kranichweg 10, 3074 Muri 
Verwaltung, Sozialdiakonie,  
Hauswartung

Pfarrhaus Gümligen
Vordere Dorfgasse 15,  
3073 Gümligen
Vermietet

Liegenschaft Seidenberg
Bellevuestrasse 18, 3074 Muri 
Vermietet

Räume
Kirche Muri  
160 Plätze

Kirchgemeindehaus Muri 
Grosser Saal: 80 Plätze 
Küche (Geschirr für 80 Personen)

Kirche Gümligen  
250 Plätze

Kirchgemeindehaus Gümligen 
Saal: 100 Plätze 
Küchenbenutzung möglich

Thoracherhus Muri 
Saal mit Foyer: 120 Plätze 
Saal oder Foyer: 50–70 Plätze 
Mehrzweckraum UG: 20 Plätze 
Grosse Gastroküche  
(Geschirr für 120 Personen)

Begegnungsort Altes Pfarrhaus Muri 
Sitzungszimmer 1. OG: 10–12 Plätze 
Cheminée-Zimmer: 2–5 Plätze

Solardächer 
Thoracherhus 
Kirchgemeindehaus Muri
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Die Arbeitsgruppe Liegenschaften arbeitete 
2025 an der Strategie, in welche Richtung das 
Immobilienportfolio der Kirchgemeinde künftig 
geht und welche Ziele verfolgt werden. Diese 
Projekte beschäftigten die Gruppe ausserdem: 

Verkauf Thoracherhus: Die Einwohnerge-
meinde Muri-Gümligen hat Interesse bekun-
det, das Thoracherhus am Kranichweg 10 in 
Muri käuflich zu erwerben.  
Stand Ende 2025: Von beiden Seiten wird ein 
möglicher Verkauf/Kauf geprüft. 

Orgelrevision: Im Sommer fand eine grosse 
Orgelrevision in der Kirche Gümligen statt, 
dies durch die ortsansässige Firma «Orgelbau 
Wälti».

Die Hauswartung

Dirk Weniger 
Leitender Hauswart

William Santos 
Lernender Fachmann  
Betriebsunterhalt

Das Kulinarik-Team

Neue «alte» Glocke

Die politische Gemeindeverwaltung von  
Muri-Gümligen liess die Glocke vom ehemaligen 
Kirchgemeindehaus Melchenbühl auf den Friedhof 
Seidenberg versetzen.

Am Mittwoch, 17. Dezember 2025 um 11.30 Uhr 
wurde die Glocke offiziell mit Vertreter:innen bei-
der Gemeinden eröffnet und bimmelte zu diesem 
Anlass ein erstes Mal.

Béatrice Soltermann 
ThoracherZmittag, FroueZmorge  
und andere kulinarische Angebote  
der Kirchgemeinde

Fanny Stoll 
ThoracherZmittag,  
Barista im Begegnungsort  
Altes Pfarrhaus

Weiter im Team:

•	 Hans Morgenegg, Umgebungsarbeiten 
Kirchgemeindehaus Muri

•	 Silvia Kneubühler, Reinigungsarbeiten 
Kirchgemeindehaus Muri
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Ökumene, Mission, Entwicklung (OeME)
Die Kirchgemeinde Muri-Gümligen setzte im 
Jahr 2025 8% ihrer Steuereinnahmen für 
möglichst nachhaltige Entwicklungshilfe im 
Ausland und für besonders unterstützenswer-
te soziale Organisationen im Inland ein. Die 
Mitglieder des OeME-Ressorts trafen sich 2025 
regelmässig. Unter anderem wurden folgende 
Institutionen und Projekte in Muri-Gümligen 
unterstützt: 
Kinderheim Wartheim, Muri: CHF 1’000 
Heim Sunnegarte, Muri: CHF 1’000 
FamilyCare Sidebärg (Meliso): CHF 1’000 
Nachbarschaft Muri-Gümligen: CHF 16’500

Am 12. September 2025 organisierte das Res-
sort OeME einen Ausflug zu Mission 21 nach 
Basel mit einer Führung durchs Missionsarchiv. 
Das evangelische Missionswerk engagiert sich 
in 15 Ländern in Afrika, Asien und Latein-
amerika im Rahmen von nachhaltiger Entwick-
lungszusammenarbeit sowie humanitärer Hilfe 
für Friedensförderung, Bildung, Gesundheit, 
Ernährungssouveränität und gegen Gewalt an 
Frauen und Kindern. Die Kirchgemeinde Muri-
Gümligen unterstützt die Mission 21 jährlich 
mit CHF 40‘000 im Rahmen ihres OeME-En-
gagements. 

Vergabungen Inland 2024, Total: CHF 128'259

Vergabungen Ausland 2025, Total: CHF 158'300
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Musik
Beim Singen oder Hören von Liedern geht es 
darum, Ruhepausen zu finden. Mit unzähligen 
musikalischen Anlässen schufen wir auch 2025 
solche Orte der Besinnung. Folgende Musikan-
gebote begleiteten uns durch das Jahr:

Cantate Chor: Mehrere Auftritte an Gottes-
diensten, Adventsmusik im Dezember. Wö-
chentliche Proben. 35 Sänger:innen. Damit 
der Chor auch weiterhin Bestand hat, bezahlt 
jedes Mitglied einen jährlichen Beitrag von 
CHF 100. Die Kirchgemeinde unterstützt den 
Chor weiterhin finanziell.

Mitsing-Konzert: Durch eine vielfältiges 
Programm mit Liedern, Chansons, Songs und 
Canzoni führte das Chorprojekt am 4./6. April 
in der Kirche Gümligen.

Zeitenlieder: Schon 2024 wurde das Zeiten-
lied eingeführt und auch in diesem Jahr bei-
behalten: ein Lied, das zum Kirchenjahr passt 
und sich zehn Mal im Jahr ändert. Das aktuelle 
Zeitenlied wird jeweils im «reformiert.» publi-
ziert. 

Klangfenster: 16./18. Mai. Thema «Orgel-
plus» mit Violine und Alphorn, Kirche Gümli-
gen. Das Klangfenster fand so zum letzten Mal 
statt. Aufgrund der Sparmassnahmen wird es 
per 2026 eingestellt.

Das Musik-Team 

Ewald Lucas
Koordination Ressort Musik, Dirigent 
Cantate Chor, Leiter Musikprojekte

Jacques Pasquier
Organist

Elie Jolliet 
Organist, Zeitenlied 
(bis 12/2025)

Orgelrevision

Anfang Juni wurde die Orgel in der Kirche Gümli-
gen revidiert. Das Instrument war bis Ende August 
ausser Betrieb. Als Übergang wurde der Kirchge-
meinde eine einfache Positiv- oder Truhenorgel 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Seit Früh-
herbst tönt die Orgel nun «wie neu» – wunderbar 
klingend wie immer.
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Verwaltung
Aus Spargründen mussten wir uns in diesem 
Jahr schweren Herzens von zwei Mitarbei-
tenden aus der Verwaltung trennen: Lukas 
Baumgartner (Verwalter) und Beatrice Stauffer 
(Sekretariat). Beide haben bereits Ende 2025 
eine neue Stelle gefunden.

Die Übergabe an die neue Verwalterin Irene 
Haldimann (bisher: Leiterin Finanzen und Per-
sonal) hat sehr gut geklappt. Manuela Huber, 
Finanzen, erhöhte ihr Pensum um zehn Stel-
lenprozente. Neu zum Team stiess Jacqueline 
Rusch im Dezember 2025. Sie unterstützt mit 
dreissig Stellenprozenten die Verwalterin. 

In der Kommunikation reduzierte Petra Frutig 
(bisher 40 Stellenprozente) auf 20% – dies, 
um anderweitige Aufgaben in der Verwaltung 
zu übernehmen.

Publikationen

35 
Flyer, Plakate, Leporellos und Marketingmass
nahmen für Angebote und Veranstaltungen

61 
Redaktionelle Artikel  
in den «Lokal-Nachrichten»

12 
Vierseitige Gemeindeseiten «reformiert.»

120 
Infoseiten auf www.rkmg.ch

Jacqueline Rusch
Höhere Sachbearbeiterin, 30% 
(ab 12/25)

Das Verwaltungs-Team

Irene Haldimann
Verwalterin, 70% (ab 11/25)
bisher: 60%

Petra Frutig
KUW-Administration, Leiterin 
Einwohnerkontrolle, Publikationen, 75%
neu: 75% mit anderer Aufgabenteilung

Gabrielle Ceppi
Leiterin Kommunikation, 40%

Manuela Huber
Finanzen, 50% (ab 11/25)
bisher: 40%

Austritte 2025:
Lukas Baumgartner, Verwalter (bis Okt. 25)
Beatrice Stauffer, Sekretariat (bis Nov. 25)
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Der Kirchgemeinderat erarbeitete die Legis-
laturziele 2025-2028. Diese geben Richtung, 
Prioritäten und Klarheit für die kommenden 
Jahre an und sind auf vier Säulen gebaut: «Ge-
meinschaft», «Glaube und Spiritualität», «So-
ziale und ökologische Verantwortung» sowie 
«Ressourcen».

Legislaturziele 2025–2028

Säule «Gemeinschaft»
 
Die RKMG fördert Verbundenheit, baut Brücken zwischen Generationen und schafft 
Gelegenheiten, einander zu begegnen, mitzuwirken und Verantwortung zu teilen.

Säule «Glaube und Spiritualität»
 
Die RKMG gestaltet Räume für Spiritualität, Rituale und Verkündigung, die Menschen  
in unter-schiedlichen Lebenssituationen ansprechen, begleiten und zum Glauben  
inspirieren.

Säule «Soziale und ökologische Verantwortung»
 
Die RKMG engagiert sich für Mensch und Schöpfung, stärkt Solidarität, unterstützt  
vulnerable Gruppen und entwickelt ihr Handeln konsequent nachhaltig weiter.  
Christliche Werte wie Gemein-schaft, Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der  
Schöpfung werden im Alltag gelebt.

Säule «Ressourcen»
 
Die RKMG setzt ihre personellen, finanziellen und baulichen Mittel sorgfältig ein,  
organisiert sich wirkungsorientiert und schafft tragfähige Grundlagen für eine  
zukunftsfähige Zusammenarbeit.
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BESUCHEN SIE UNS ONLINE! 
WWW.RKMG.CH
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